
Das Wunder von Rheinfelden 
 
TC Rheinfelden: 3. Liga Senioren II wahren Ungeschlagenheit 
 
Es war die positive Überraschung der Interclub‐Saison 2009 des Tennisclubs Rheinfelden: Die zweite Mannschaft 
der 3. Liga Senioren feierte in fünf Begegnungen ebenso viele Siege. Dass es dennoch nicht zum Aufstieg reichte, 
ist ein mathematisches Paradoxon. 
 
Die Steigerung im Vergleich zum Vorjahr ist eklatant: Damals noch mit neun Punkten am Ende der Rangliste 
klassiert, reichte es in der aktuellen Spielzeit zum zweiten Tabellenplatz (23 Punkte) – ohne dass sich die 
Zusammensetzung der Equipe geändert hätte. Zu Beginn der Saison setzten sich die 3. Liga Senioren II jeweils 
hauchdünn mit 4:3 gegen Füllinsdorf, Swissport Basel und den späteren Gruppensieger Liestal II durch. In den 
finalen Heimspielen folgte die beachtliche Kür mit deutlichen Erfolgen gegen Waldenburg (6:1) und Reichenstein 
(5:2). Das sportliche Ziel dieser Spielzeit – eine Verbesserung des Vorjahresergebnisses – war somit mühelos erfüllt 
worden, auch wenn es trotz Ungeschlagenheit nicht zum Gruppensieg reichte. Die knappen Siege zu Saisonbeginn 
führten nämlich zur bizarren Situation, dass Liestal II – von Rheinfelden auf dem eigenen Platz geschlagen – am 
Ende von der Tabellenspitze grüsste. Und selbst Reichenstein, das nur drei von fünf Partien gewonnen hatte, 
vermochten die TCR‐Senioren nur dank der gewonnenen Direktbegegnung auf Distanz zu halten. 
 
Der zweite Tabellenrang ist der verdiente Lohn einer ausgiebigen Vorbereitung, die den Anfang im letzten 
September mit einem gemeinsamen Wellness‐Weekend nahm. Es folgten wöchentliche Trainingseinheiten (auch 
im Winter) und schliesslich eine Interclub‐Simulation mit einer Begegnung gegen ein befreundetes Team aus 
Laufenburg. Auch abseits des Tennisplatzes präsentierte sich die Equipe mit ihren üppigen Essensbuffets als 
vorbildlicher Gastgeber. Ausserdem waren die 3. Liga Senioren II, in Zusammenarbeit mit den 3. Liga Seniorinnen II, 
die einzige Equipe des Tennisclubs Rheinfelden, die die Clubmitglieder auch kulinarisch mit einem Spargel‐Essen 
verwöhnten. Zudem überzeugten die Akteure modisch mit einer einheitlichen Tenniskleidung, versehen mit dem 
Logo des Hauptsponsors W. Graf Tiefbau AG, in Buus. Die Firma hatte zu Saisonbeginn in weiser Voraussicht einen 
Zwei‐Jahres‐Vertrag zu preiswerten Konditionen mit der Erfolgsmannschaft unterzeichnet. 
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